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«Jetzt vorwärts schauen!»

Grosses 7½-Zi-Wohnhaus in Mettlen
Im Ortszentrum, Nähe Bus, Kindergarten. 
192 m² NWF, 1994 komplett saniert und um 
einen Anbau erweitert. Freistehender Schopf, 
Parkierungsmöglichkeiten für mehrere Fahr-
zeuge. Land 440 m², Richtpreis Fr. 670‘000.-.
Mit pflegeleichtem Garten!

Neues 5½-Zi-Architektenhaus
In Birwinken an sonniger Lage, Nähe Bus. 
Freistehend, modern mit 135 m² NWF, Gar-
tensitzplätzen, Carport, Aussenparkplatz und 
einem Wohngefühl von Weite und Grösse. 
Landanteil 353 m², Preis Fr. 775‘000.-.
Mit Sicht auf das Alpsteinmassiv!

Neue 4½-Zi-Wohnung in Berg
In ruhigem Wohnquartier, Nähe Bahnhof, 
Einkauf, Schule. 2018 neu erstellte, mo-
derne Wohnung im Minergie-Standard mit 
hochwertigem, komfortablem Innenaus-
bau, Tiefgarage und Lift. Fr. 665‘000.-.
Als Kapitalanlage geeignet!

Fleischmann Immobilien AG
Rathausstrasse 18
8570 Weinfelden
Telefon 071 626 51 51 
info@fleischmann.ch
www.fleischmann.ch

Wir verkaufen auch Ihre Liegenschaften!

Immer aktuell – 
folgen Sie uns auf:

Wettbewerbsfrage: 
Wo steht diese Liegenschaft in Weinfelden?
Darum dieser Wettbewerb – so 
funktioniert’s: Gefragt ist die Strasse 
in Weinfelden, wo das abgebildete Haus 
steht. Es steht symbolisch für Liegenschaf-
ten in der Region, die derzeit gerade stark 
gefragt sind und gute Verkaufschancen 
haben. Die Gewinner werden in der 
nächsten «WAZ»-Ausgabe veröffentlicht. 
Über den Wettbewerb wird keine Korre-
spondenz geführt. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. 

Antwort mit Name, Adresse und Telefon-
nummer auf Postkarte schreiben oder per 
E-Mail einsenden an (eintreffend bis spä-
testens 10. Juni 2020): 
Fleischmann Immobilien AG 
Wettbewerb, Rathausstrasse 18 
8570 Weinfelden 
wettbewerb@fleischmann.ch

Attraktive Preise: 1. Preis: Nachtessen 
für zwei Personen im Restaurant Arthur, 
Weinfelden, 2. Preis: Fleischmann-Brett-
spiel «Eile mit Weile», 3. Preis: Süsse 
Überraschung

WETTBEWERB: Mehrfach

für die Region gewinnen!
WAZ und Fleischmann lancieren «Aktivierungs-Wettbewerb»

Viele kleinere und mittlere Unternehmen (KMU) in der Region Weinfelden 
leiden unter den Folgen der Coronakrise. Der «Weinfelder Anzeiger» und 
Fleischmann Immobilien lancieren deshalb eine Aktion, um gemeinsam 
vorwärts zu schauen.

Liegenschaftsexperte Werner Fleischmann (mit einer Ausgabe des «Weinfelder Anzei-

gers» und «WAZ»-Inhaber Roland Friedl (mit dem Ostschweizer Immobilienmagazin) be-

tonen, dass Weinfelder Unternehmen zusammenspannen müssen, damit die regionale 

Wirtschaft rasch an Fahrt gewinnt, und lancieren deshalb einen regionalen Wettbewerb.

Vom Coiffeursalon und dem Computer-
geschäft über das Restaurant bis hin zur 
Regionalzeitung und der Immobilienfir-
ma: Kaum ein Unternehmen lässt die 
Corona-Krise kalt. «Doch wir dürfen nicht 
in der Schockstarre verharren und müs-
sen mit gemeinsamen Kräften aus der 
Passivität herausfinden», sagt Werner 
Fleischmann, Inhaber von Fleischmann 
Immobilien: «Jetzt gilt es zusammenzu-
halten und vorwärts zu schauen. Wir 
müssen aus der Krise vor 20 Jahren beim 
Grounding der Swissair lernen. Wenn 
alle zu Hause sitzen und kein Geld aus-
geben können und wollen, wird sich die 
Wirtschaft nicht erholen. Investitionen 
sind aber nötig, um die Arbeitsplätze 
langfristig zu sichern.»

Zukunft gestalten
«Im Moment ist es so, dass wir die Ent-
wicklung intensiv verfolgen müssen.» Er 

wolle die Zukunft proaktiv mitgestalten: 
«Wenn wir jetzt alle gemeinsam zusam-
menstehen, können wir die Auswirkun-
gen dämpfen», ist Werner Fleischmann 
überzeugt. Deshalb hat er zusammen mit 
seinem Team und Roland Friedl, Redak-
tions- und Verlagsleiter des «Weinfelder 
Anzeigers», eine Partnerschaftsaktion 
entwickelt, die Signalwirkung haben und 
dem regionalen Gewerbe zugutekommen 
soll. Friedl erklärt: «In dieser schwierigen 
Zeit sitzen wir alle im gleichen Boot. Wir 
verzeichnen einen Einbruch bei den In-
seraten, weil die lokalen Firmen in dieser 
Situation verständlicherweise jeden Wer-
berappen zweimal umdrehen.» Die Lage 
ist tatsächlich besorgniserregend, war 
doch gemäss Bundesamt für Statistik fast 
ein Fünftel aller Arbeitsstätten vom bun-
desrätlichen Arbeitsverbot betroffen. 
Werner Fleischmann betont jedoch, dass 
der Immobilienmarkt im Mittelthurgau 

immer noch in guter Verfassung sei: «Die 
schwankende Börsenentwicklung trägt 
dazu bei, dass Familien eher geneigt sind, 
in Immobilien zu investieren.» Die Nach-
frage nach Wohneigentum sei nach wie 
vor hoch. Wer sowieso ein Haus oder eine 
Wohnung verkaufen möchte, müsse also 
nicht zuwarten. 

Zur Normalität zurückkehren
Fleischmann begrüsst die eingeleiteten 
Lockerungsmassnahmen. Es gehe darum, 
dass alle gemeinsam der Gefahr einer 

anhaltenden Unsicherheit entgegenwir-
ken. Dabei sei es wichtig, das lokale 
Gewerbe ganz bewusst zu berücksichti-
gen. Er rechnet zwar auch mit einer 
wirtschaftlichen Delle, geht aber davon 
aus, dass der Immobilienmarkt für selbst-
bewohnte Liegenschaften auf Kurs bleibe. 
Dies wünsche er sich auch für das lokale 
Gewerbe und betont: «Mit unserem Part-
nerwettbewerb tragen wir dazu bei, dass 
wir alle in der Region gleich mehrfach 
gewinnen und zur Normalität zurück-
kehren können.»


